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Die Unerschütterlichen
Im Manova-Exklusivgespräch mit Walter van Rossum schildern der Fotograf Kai Stuht
sowie der von ihm porträtierte Journalist Kayvan Soufi-Siavash die Intention hinter der
Porträt-Reihe „Friedvolle Krieger“ und wie sie entstanden ist.

von Walter van Rossum 

„Friedvolle Krieger“ nennt Kai Stuht seine neue Serie
von Filmporträts. Dabei handelt es sich um einige
Protagonisten jener neuen Sorte von Querdenkern, die



die letzten Jahre für viele entscheidend geprägt haben.
Bisher sind zwei Filme erschienen, der erste über den
IT-Unternehmer Markus Bönig. Zuletzt erschien der
Film über Kayvan Soufi-Siavash. Drei weitere stecken
in der Pipeline, nämlich über Milena Preradovic, Paul
Brandenburg und Leonard Jäger. Alles keine
Unbekannten, und doch lernt man sie durch diese
Filme von einer anderen Seite kennen. Es geht dabei
weniger um Arbeitsbiografien, sondern um den Zopf
aus Lebenslauf und Gedankengang, um Temperamente
des Widerstands und ihre Wirkung.

Die Krieger zeigen ihre Schwerter und ihre Wunden. Postheroisch
hin und her — die Geschichten dieser Heldenreisen mussten erzählt
werden.

Walter van Rossum im Gespräch mit Kai Stuht und Kayvan Soufi-Siavash

Und es geht um Bilder. Diese Filme — überwiegend auf Korsika
gedreht — schwelgen in fantastischen Bildern. Das hat gewiss damit
zu tun, dass Kai Stuht einst als ein weltweit gefragter Fotograf mit
etlichen Superstars gearbeitet hat. Corona wurde für ihn zum
Erweckungserlebnis. Und er hat über diese Zeit mehrere auch
ästhetisch aufregende Dokumentationen gemacht. Jetzt will er mit
seinen filmischen Porträts auch der Wort- und Textlastigkeit der
Widerstandsszene etwas entgegensetzen.



(https://www.friedvollekrieger.com/friedvolle-krieger-episode-2)

Hier können Sie den Film sehen: „Friedvolle Krieger - Episode 2:
Kayvan Soufi-Siavash - Der Journalist
(https://www.friedvollekrieger.com/friedvolle-krieger-episode-2)“

(https://www.masselverlag.de/The-Great-WeSet/Alternativen-in-
Medien-und-Recht/)

Hier können Sie das Buch bestellen: „The Great WeSet:
Alternativen in Medien und Recht
(https://www.masselverlag.de/The-Great-WeSet/Alternativen-in-
Medien-und-Recht/)“

Inhalt auf Ursprungswebseite ansehen: Odysee
(https://odysee.com/@Manova_Magazin:3/die-unersch%C3%BCtterlichen-kai-
stuht%2C:9?r=2F5cLcKWW7VW5sHxZpgBtH74q2buckdf)

Manova sammelt keine nutzerbezogenen Daten. Auf YouTube,
Spotify und Co. haben wir leider - noch - keinen Einfluss. Wenn Sie
den Inhalt wiedergeben möchten klicken Sie bitte auf diese Box.

Dann werden gegebenenfalls einige Ihrer Nutzungsdaten durch die
jeweilige Plattform erfasst.
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Walter van Rossum ist Autor, Medienkritiker und
Investigativjournalist. Er studierte Romanistik,
Philosophie und Geschichte in Köln und Paris. Mit einer
Arbeit über Jean-Paul Sartre wurde er 1989 an der Kölner
Universität promoviert. Seit 1981 arbeitet er als freier
Autor für WDR, Deutschlandfunk, Zeit, Merkur, FAZ, FR
und Freitag. Für den WDR moderierte er unter anderem
die „Funkhausgespräche“. Zuletzt erschien von ihm das
Buch „The Great WeSet — Alternativen in Medien und
Recht (https://www.masselverlag.de/The-Great-
WeSet/Alternativen-in-Medien-und-Recht/)“.

https://www.masselverlag.de/The-Great-WeSet/Alternativen-in-Medien-und-Recht/
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